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Vereine und
Organisationen

Versäumnisse – Begehrlichkeiten
Halle(n)luja –
Schwarzwaldhalle, Gartenhalle, Nancy-
halle, Europahalle. Wo sind sie nur ge-
blieben? Kulturdenkmal, nur Messever-
anstaltungen, Probebühnenzentrum, nur
noch für Schulsport und Vereinstraining.
Selbst wenn gerade letzteres wichtiger
denn je ist, die ambitionierten Basket-
und Volleyballer des Oberzentrums se-
hen in Karlsruhe keine Zukunft. Die von
ihnen derzeit dort genutzten Hallen des
Otto- Hahn-Gymnasiums und der List-
schule sind nämlich für die nächsthö-
here Liga nicht zugelassen. Wie also
weiter?
Ach so – in Ettlingen gibt’s doch die
Albgauhalle. In Ettlingen ausbügeln, was
in Karlsruhe versäumt wurde. Und kaum
einmal vom SSC für ein Pokalspiel ge-
gen Friedrichshafen genutzt, liest und
hört man auch gleich so ganz locker,
dass man hier nicht zum letzten Mal ge-
wesen sei. Aber kein Wort dazu, ob die
Ettlinger Halle denn auch so mir nichts
dir nichts belegt werden kann. Dabei
ist hier die ganze Woche über durch-
gehend Schulsport und Vereinstraining.

Und auch die Wochenenden sind von
September bis Mai vollständig für die in
Ettlingen betriebenen Hallensportarten
ausgebucht. Selber Sport treiben oder
nur zuschauen?
„Die gesellschaftliche Bedeutung des
Sports ist viel größer, als viele Entschei-
dungsträger in der Gesellschaft dies
bisher realisiert haben“. Prof. Dr. Martin
Engelhardt von der Uni Osnabrück sagt
weiter, dass der Leistungssport direkt
nichts leisten kann, da er in den meis-
ten Fällen nicht gesund ist. Mit selbst-
erbrachten sportlichen Leistungen wird
das Selbstbewusstsein gestärkt und die
Anerkennung in der Gesellschaft geför-
dert. Dadurch entstehenden wichtige
soziale Kontakte, die auch in den übri-
gen gesellschaftlichen Feldern von gro-
ßer Bedeutung sind.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Trampolin Trainer/in gesucht
Wir suchen dringend Unterstützung für
unser Trampolin Trainerteam.
Du bist ausgebildete/r Trampolin-Trainer/
in oder Inhaber/in eines Basisscheins,
dann melde dich bei uns!
SSV-Geschäftsstelle Te. 07243-77121
oder per Mail: info@ssv-ettlingen.de

Abt. Jugendfußball

D2 Junioren erfolgreich gegen PSK
Auch wenn für die D2 Junioren bereits
das Hallentraining begonnen hat, stand
für SSV2 mit Kevin D., Mika S.(2), Ad-
rian W., Leo F., Sebastian V.(2), Quentin
J.(1), Phil P., Luca R., Marco S., Adrian
J., Florian R., Pascal B. und Damian S.
der 8. Spieltag der Feldrunde bei Post
Südstadt an.
Wobei Feld, trotz gut bespielbaren Ra-
senplatz wurde das Spiel auf dem Hart-
platz ausgetragen. Der D2 war es egal,
dennoch dauerte es bis der SSV in Fahrt
kam. Obwohl sie von Anfang an das
spielbestimmende Team waren, schlug
sich diese Überlegenheit zunächst nicht
in Zählbarem nieder. Mitte der ersten
Halbzeit gelang Sebastian das 1:0 und
mit diesem knappen Ergebnis ging es
auch in die Pause. Danach lief es besser,
zumal der Gastgeber jetzt mehr gefordert
war etwas für die Offensive zu tun. Den
sich bietenden Platz nutzte der SSV, Mika
und Sebastian bauten die Führung aus.
Dass es hinten weiterhin zu Null stand,
war vor allem der umsichtigen Hinter-
mannschaft um Marco, Luca, Adrian und
Kevin im Tor zu verdanken. Im Mittelfeld
setzten Phil und vor allem Damian die
Akzente und trieben das Spiel nach vor-
ne. Davon profitierten Quentin und Mika,
die den 5:0 Endstand markierten, der
angesichts vieler Chancen noch deutlich
höher hätte ausfallen können.

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Eine sehr schöne
Veranstaltung hatte der Chor rhythm & fun am Sonntag im
Kasino. Der Chor der Liedertafel hat Flüchtlinge aus den
Ettlinger Unterkünften zum gemeinsamen Singen einge-
laden.

Wer schon Veranstaltungen mit Flüchtlingen geplant hat,
weiss, dass es mit Ankünden im Amtsblatt nicht getan ist.
Sänger des Chors haben Bewohner der Ettlinger Gemein-
schaftsunterkünfte vorher persönlich angesprochen, die
Flüchtlinge wurden abgeholt und anschließend in die
Unterkünfte zurückgefahren. So konnten auch viele
Familien erreicht werden - der jüngste Besucher war
gerade mal 10 Tage alt.

Beim gemeinsamen Singen zeigte sich dann schnell, dass
viele der Flüchtlinge Rhytmus im Blut haben. Spontan
wurde ein Lied aus Afghanistan und eines aus Gambia zum
Besten gegeben. Mit viel Geduld klappte auch das ge-
meinsame Lied: „Singen tut gut“.

Meinen Respekt möchte ich hier der Liedertafel unter dem
Vorsitzenden Markus Bader für diese sicher sehr
aufwändige, aber durch den großen Aufwand dann eben
auch gelungene Veranstaltung aussprechen. Vielen Dank
für die Unterstützung des Kulturamts, der Bäckerei Reuss
und Piston`s Edeka.

Berthold Zähringer

Angst und Sicherheit
Wovor haben Frauen Angst und Männer
auch, selbst wenn sie es nicht zugeben?
Tiefgaragen, nächtliche Industrie- und Ha-
fengebiete, schlecht beleuchtete Parkan-
lagen mit Büschen, die Bösewichtern
Sichtschutz geben, zum Beispiel.
Bis auf den Hafen, den wir in Ettlingen
nicht haben, gibt es auch bei uns Ecken,
die man gerne meidet, besonders nachts.
Dabei ist Ettlingen sicher, die Statistik zeigt
es, für deutsche Verhältnisse und beson-
ders sicher im internationalen Vergleich.
Das wurde uns als Reisegruppe voriger
Tage im Ausland bewusst, als Taxifahrer,
Fahrgäste im Bus, Polizisten uns warnten,
wir sollten zusammen gehen, keine Foto-
apparate und keine Handys zeigen.
Woher kommt diese gefühlte Unsicherheit
bei uns? Tatsächlich gibt es Einbrüche in
Wohnungen und derzeit seltsamerweise in
Kindergärten, aber insgesamt betrachtet
leben wir in Ettlingen sicher.
Vielleicht liegt das auch daran, dass wir –
sehr zum Erstaunen ausländischer Freun-
de – den Abend vor dem Fernseher mit
Tatort & Co. verbringen, immer mit Leiche.
Irgendwie etwas pervers, oder? Verständ-
lich, wenn wir danach mit unguten Gefüh-
len durch unsere friedliche Stadt gehen.
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B1: Souveräner Auswärtserfolg
in Daxlanden
Aufgrund zahlreicher verletzungs– und
krankheitsbedingter Ausfälle schickte
Coach P. Fink gezwungenermaßen eine
auf besonders im Defensivverbund ver-
änderte Mannschaft auf den schwer be-
spielbaren Platz in Daxlanden. Doch trotz
dieser Umstellungen zeigte der SSV, wer
die drei Punkte mitnehmen wollte. Man
begann dominant und drängte den Geg-
ner in die eigene Hälfte. Bis auf mehr
oder weniger gefährliche Distanzschüs-
se kam zu Beginn jedoch nicht allzu
viel zusammen. Auch der schwierige
Platz verhinderte schnelle Kombinatio-
nen. Doch gegen Ende der ersten Hälfte
passierte es dann doch: Kapitän Nils
Lösel trat auf der linken Außenbahn zum
Sololauf an und brachte den Ball scharf
in die Mitte.
Dort prallte der Ball von einem der Gast-
geber zu Lösel zurück, der den Ball
aus kurzer Distanz einschob. Die Ettlin-
ger wollten nun natürlich direkt für klare
Verhältnisse sorgen, um die restlichen
Stunden des heiligen Sonntags in Ruhe
verbringen zu können. Dies gelang auch
wenige Minuten später, als Daniel Koch
eine Ecke von der rechten Seite zum 2:0
einnickte und somit seine Torflaute end-
lich beenden konnte. Mit diesem Spiel-
stand ging es auch in die Halbzeit. Nach
der Pause gingen es die Gäste mit Blick
auf das wichtige Spitzenspiel am Diens-
tag gegen die SG Siemens zunächst
etwas ruhiger an. Daxlanden konnte je-
doch weiterhin die starke SSV-Abwehr
um Klinger, R. Kunz und Hofheinz nicht
in Gefahr bringen. Mit mehreren Ein-
wechslungen brachte Trainer Fink dann
wieder mehr Schwung ins Spiel. Joker
Simon Huber brachte eine mustergültige
Flanke in den Strafraum wo der nach
dem Spiel von Seniortrainer H. Fink zum
„Man of the match“ gekürte Nils Lösel
zum 3:0 abschloss. Damit war der Sack
zu. Die restlichen Minuten wurden dann
auch noch souverän heruntergespielt,
auch die grandiose Abwehr um Keeper
Felix Lenk konnte den Kasten sauber
halten, sodass man die drei Punkte mit
nach Ettlingen und den Blick direkt auf
das nächste Spiel lenken konnte. Denn
wie sagte schon Sepp Herberger: „Das
nächste Spiel ist immer das schwerste.“

D1: Knapp an der Sensation vorbei
Am Samstag Mittag reisten die D1-Gra-
naten, Trainer Jens und die Fans zum
Auswärtsspiel beim KSV nach Karlsru-
he. Folgende Spieler hatten sich viel
vorgenommen: Moritz (Kapitän), Daniel
(Tor), Ole, Sven, Leo, Nathaniel, Ro-
bert, Lars, Tristan, Ouail und Micha. Auf
dem Papier eine sehr schwere Aufgabe,
schließlich ist der KSV Tabellendritter!
Und die Anfangsphase war auch äußert
turbulent und Pfosten und Latte stan-
den unserem stark parierenden Keeper
Daniel treu zur Seite. Das Ettlinger Team
gewann im Folgenden an Stabilität und

Ordnung. Und urplötzlich kam die Chan-
ce: Ole nutzte einen Freistoß eiskalt und
zirkelte den Ball unhaltbar in die Ma-
schen des gegnerischen Gehäuses zur
0:1 Führung. Die Granaten agierten jetzt
deutlich sicherer, standen defensiv gut
und gingen glücklich mit knappem Vor-
sprung in die Pause. Nach der Halbzeit
erhöhte der KSV den Druck, aber es be-
durfte eines individuellen Fehlers in der
Ettlinger Abwehr und der Gegner konnte
ausgleichen. Und es kam wie es kom-
men musste: in einer strittigen Situation
blieb der Pfiff des Schiedsrichters aus,
der KSV kam, zum Unverständnis der
Ettlinger Fans, zum Schuss und drehte
durch diesen Treffer das Spiel. Es sollte
bei dieser knappen Niederlage bleiben.

Abhaken, Jungs! Nun spielt der SSV
noch vor der Winterpause gegen zwei
Mitkonkurrenten im Abstiegskampf: vol-
le Konzentration und Einsatz in den
nächsten beiden Partien – jetzt gilt`s!

E1 Junioren (SSV3) siegreich im
Spitzenspiel gegen den ASV Hagsfeld
Am Freitagabend spielten wir im heimi-
schen Baggerloch. Witterungsbedingt
mussten wir auf den Hartplatz auswei-
chen, was für alle Jungs eine Premiere
war. Aufgrund der Tabellensituation war
es ein Spitzenspiel des Tabellenersten
gegen den Tabellenzweiten.
Unsere Jungs begannen stark und setz-
ten den Gegner von Anfang an unter
Druck. Aber das Tor von Hagsfeld war
wie vernagelt. Endlich gelang Lennart in
der 14. Minute das hochverdiente 1:0.
Kurz vor der Pause erhöhte Mario noch
zum 2:0 Halbzeitstand. Nach der Halb-
zeit wurde der Gegner offensiver, aber
unsere Abwehrrecken hielten mit viel
Kampf dagegen und so konnte Lennart
in der 37. Minute zum 3:0 erhöhen. Auf
allen Positionen wurde mit viel Übersicht
agiert, sowie uneigennützig auf den bes-
ser positionierten Mitspieler abgelegt. In
der 46. Minute zimmerte Paul den Ball
unhaltbar in die Maschen. Lennart netz-
te nochmal zum 5:0 Endstand ein.

Vielen Dank auch an den ASV Hagsfeld
für ein sehr faires Spiel. Danke an die
ganze Mannschaft um Kapitän Paul für
die geschlossene Mannschaftsleistung.

Trainer, Spieler, Eltern und Fans waren
sichtlich zufrieden. Für SSV 3 spielten
Paul (1), Edison, Luca, Leon, Jason,
Raul, Niklas, Lennart (3), Luigi und Ma-
rio (1).

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Spielbericht HSG EBE männliche
C-Jugend siehe unter TV Ettlingenweier

Handball in Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:
Verbandsliga Herren:
TSV Rot - HSG Ettl/Bruch 35 : 32
Kreisliga 1 Herren:
SG Stuten-Wein 4 - HSG Ettl/Bruch 2
15 : 24
Männliche B-Jugend:
SV Langenstb. - HSG Ettl/Bru/Ettlw 28 : 22
Männliche C-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw - SG Stuten-Wein 2
23 : 18
Mixed D-Jugend:
SV Langenstb. HSG Ettl/Bruch 16 : 23

Die Spielpaarungen lauten:
Donnerstag, 17.11.
Männliche A-Jugend: 19:10
HSG RüBu - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Freitag, 18.11.
Pokal Herren: 18:30
Post Südstadt KA - HSG Ettl/Bruch
Samstag, 19.11.
Männliche C-Jugend: 16:00
HSG Ettl/Bru/Ettlw - HSG Li-Ho-Li
Männliche B-Jugend: 17:45
HSG Ettl/Bru/Ettlw - Post Südstadt KA
Sonntag, 20.11.
Mixed E-Jugend: 12:15
HSG Ettl/Bruch - TG Eggenstein
Mixed D-Jugend: 13:45
HSG Ettl/Bruch - TG Neureut
Kreisliga 1 Herren: 15:30
HSG Ettl/Bruch 2 - Post Südstadt KA
Verbandsliga Herren: 17:30
HSG Ettl/Bruch - HSG Dittig/TBB
Kreisliga 2 Herren: 19:20
HSG Ettl/Bruch 3 - Post Südstadt KA 2

Herren 1 – Verbandsliga
TSV Rot – HSG Ettlingen/Bruchhausen
35:32 (17:15)
Auch beim Badenligaabsteiger und po-
tentiellen Aufstiegsfavoriten TSV Rot
konnte unsere erste Herrenmannschaft
nicht punkten und hängt somit tief im
Tabellenkeller der vor der Runde neu
geschaffenen Verbandsliga fest. Von
Beginn an entwickelte sich ein schnel-
les und intensives Spiel. Die Gastgeber
kamen besser aus den Startlöchern.
Unsere Jungs allerdings ließen sich
nicht abschütteln. Die Körpersprache
stimmte. Es folgte die gesamte erste
Halbzeit ein Spiel auf Augenhöhe. Den
besseren Start in Hälfte zwei hatten
dann eindeutig die Albstädter. Schnell
wurde aus dem Rückstand ein Zwei-
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Tore-Vorsprung (18:20 und 20:22). Erst
zwei sehr umstrittene Entscheidungen
der beiden Unparteiischen, Stürmer-
foul und Zwei-Minuten-Zeitstrafe ge-
gen uns brachten die HSG etwas aus
dem Rhythmus, was das Spitzenteam
aus dem Rhein-Neckar-Kreis ausnutzte
und einen kleinen Vorsprung erarbeiten
konnte. Dieser hatte dann für den Rest
des Spiels Bestand. Letztendlich setz-
te sich der Favorit durch, wobei die
HSG diesem alles abverlangte und voller
Komplimente die Halle verlassen konn-
te. Nun schaut man gespannt auf das
kommende Wochenende, wenn es am
Freitagabend zum Pokalspiel beim Lo-
kalrivalen PSK (Freitag 18:30 Uhr Eichel-
gartenhalle Karlsruhe) und am Sonntag
zum richtungsweisenden Heimspiel ge-
gen die Taubertäler von der HSG Dittig-
heim/Tauberbischhofsheim in der Franz-
Kühn-Halle kommt.
HSG Ettlingen/Bruchhauen: Karasinski
12/1, Weiß 6, Degel 6, Frauendorff 2,
Ibach 2, T. Broschwitz 1, Röpcke 1, F.
Broschwitz 1, Freyer 1

Männliche C-Jugend
HSG Ettlingen/Bruchhausen/Ettlingenweier
– SG Stutensee-Weingarten 2 23:18 (9:8)
Zum siebten Saisonspiel empfing die
mC-Jugend die Mannschaft der SG
Stutensee-Weingarten 2. Gegen den di-
rekten Tabellennachbarn war der erste
Saisonsieg das Ziel.
In der ersten Halbzeit war das Spiel
ausgeglichen. Zur Halbzeit gab es nur
die Chancenverwertung zu bemängeln,
beim Stand von 9:8 wurden die Seiten
gewechselt.
In der zweiten Halbzeit konnte man die
Führung behaupten, allerdings konnte
der Gegner durch einige Unachtsam-
keiten wieder auf ein Tor herankommen.
Nach einer Auszeit ließ die Mannschaft
aber nichts mehr anbrennen! Das gibt
hoffentlich Motivation für die kommen-
den Aufgaben!
Es spielten: Nils, Cedric, (2), Nelson (3),
Mirko, Daniel (2), Markus (2), Stefan,
Akim (14).
Die Mannschaft bedankt sich für Ihre
Unterstützung und begrüßt Sie gerne
zum nächsten Spiel wieder.

Mixed D-Jugend
SV Langensteinbach – HSG Ettlingen/
Bruchhausen 16:23 (8:11)
Nach längerer Spielpause stand für
unsere D-Jugend ein schweres Aus-
wärtsspiel in Langensteinbach auf dem
Programm. Gegen den Tabellendritten
entwickelte sich von Anfang an eine aus-
geglichene, kampfbetonte Partie. In der
13. Spielminute konnten unsere Jungs
und Mädchen dann erstmals zum 7:6
die Führung übernehmen. Bis zur Halb-
zeitpause wurde nun konsequent weiter-
gespielt. Langensteinbach gab sich aber
noch nicht geschlagen und konnte ihrer-
seits wiederholt den Abstand auf ein Tor
verkürzen. Mit einem Fünf-Tore-Lauf ab
der 33. Minute machte Ettlingen

aber alles klar. Mit dem 23:16- Aus-
wärtssieg wurde die Tabellenführung
verteidigt und die HSG ist weiterhin
verlustpunktfrei. Nächste Woche steht
nun das Spitzenspiel gegen den Tabel-
lenzweiten Neureut in eigener Halle an!
Es spielten: Sebastian (Tor), Paul (Tor),
Lukas K., Sara, Hannah, Noah (6), Rene
(5), Felix, Lukas H. (9), Alina, Istvan (3)

Abt. Badminton
Brasilianer Cup - 20-jähriges Jubiläum
Der Brasilianer Cup ist ein traditionsrei-
ches Hallen-Fußballturnier, das von der
Badminton Abteilung des SSV ausgetra-
gen wird. Dieses Jahr stand ein Jubilä-
um an, 20 Jahre Brasilianer Cup! Am 5.
November fanden sich 10 top motivier-
te Fußballteams in der Sporthalle des
Eichendorff-Gymnasiums ein. Gespielt
wurde in zwei 5er-Gruppen. Danach
kämpften die vier besten Teams des
Tages in einem K.O.-System um den
Gesamtsieg. Somit waren jedem Team
mindestens vier Spiele à 12 Minuten ga-
rantiert. Der Titelverteidiger Dynamo Tre-
sen war leider nicht mit von der Partie.
Um 12:30 Uhr startete die erste Gruppe
mit der Begegnung Hangover 96 gegen
die DLRG Kickers in den Cup, letztere
konnten nach 12 Minuten mit 3:1 den
ersten Sieg für sich verbuchen. Nach
dem schlechten Turnierergebnis des
letzten Jahres wollte der FC Bitburger
dieses Mal oben mitspielen und legte
den Grundstein hierzu mit einem 2:1-
Sieg gegen Wernichthüpftderistein-
schwabe. Diesen Schwung nahmen sie
durch die komplette Gruppenphase, die
sie als Erster mit 10 Punkten abschlos-
sen, mit. Wernichthüpftderisteinschwa-
be blieben über den gesamten weiteren
Verlauf der Vorrunde ungeschlagen und
lagen am Ende mit den DLRG Kickers
mit sieben Punkten gleichauf. Den zwei-
ten Tabellenplatz mussten sie durch
das schlechtere Torverhältnis an letzt-
genannte abgeben. Den vierten Rang
belegten mit vier Punkten Hangover 96;
ohne Sieg mussten die Herminators als
Tabellenletzter nach Hause gehen.
Die zweite Gruppe startete mit der Be-
gegnung Kickers Schorndorf gegen
Ciabatta. Beide Mannschaften teilten
sich mit einem Unentschieden (1:1) die
ersten Punkte in der Gruppe 2. Mit drei
weiteren Siegen und einer überragenden
Statistik von 13:1 Toren sicherte sich
Ciabatta den ersten Tabellenplatz, wäh-
rend sich die Kickers am Ende auf Platz
Vier fanden. Dass auch ein neues Team
die Vorrunde erfolgreich überstehen
kann, bewiesen Boatengs Nachbarn.
Mit sieben Punkten zogen sie als Tabel-
lenzweiter in die K.O.-Runde ein. Team
Bruchsal wurde mit sechs Punkten Ta-
bellendritter. Die Allrounders landeten
abgeschlagen auf dem fünften Platz.
Nach einer kurzen Pause starteten die
K.O.-Runden. Das erste Halbfinale be-
stritten der FC Bitburger und Boatengs

Nachbarn, dabei setzte sich der FC
Bitburger mit 1:0 durch. Somit stand
der erste Finalteilnehmer fest. Im zwei-
ten Halbfinale begegneten sich Ciabatta
und die DLRG Kickers, die zur Entschei-
dung ins Elfmeterschießen mussten.
Dort setzte sich Ciabatta mit 4:2 durch.
Dieses Jahr konnten die Teams den drit-
ten Platz ausspielen. Ob es an dem
schlauchendem Halbfinale der Kickers
oder der Überlegenheit ihrer Gegner lag,
wissen wir nicht - aber die DLRG Ki-
ckers unterlagen Boatengs Nachbarn im
Spiel um Platz drei deutlich mit 3:0. Im
Finale standen sich die beiden Grup-
penersten, der FC Bitburger und Cia-
batta, gegenüber. In einem packenden
Duell behielt Ciabatta letztendlich die
Oberhand und siegte mit 2:0 - somit
sicherten sie sich den Titel des Brasilia-
ner Cup. Die anschließende Sektdusche
hatten sie sich redlich verdient.
Wir danken allen Mannschaften für
ihre Teilnahme und ihre Fairness und
möchten euch herzlich einladen, an der
nächsten Auflage des Brasilianer Cups
im Herbst 2017 teilzunehmen. Außer-
dem möchten wir auch allen Helfern,
welche im Vorfeld und während der
Veranstaltung für einen reibungslosen
Ablauf gesorgt haben, ein großes Dan-
keschön aussprechen.

Abt. Volleyball
Spieltag 3 – Verbandsliga Mixed
DOPPELSIEG
Am Sonntag, 13.11. standen die nächs-
ten beiden Spiele für die Verbandsliga-
Mannschaft des SSV auf dem Plan. Und
erstmals in dieser Saison konnte man
hochzufrieden mit sechs Punkten im
Gepäck heimfahren.
Zu Beginn des ersten Spiels gegen den
Karlsruher TV sah es zunächst nicht so
aus, als könnte man als Sieger vom
Platz gehen. Viele eigene Fehler vor al-
lem in der Annahme führten dazu, dass
der erste Satz mit 18:25 verloren ging.
Ab dem zweiten Satz legte sich dann
aber die Nervosität und mit der besse-
ren Annahme kamen dann auch wieder
die Angriffe. So gewann man die drei
nächsten Sätze mit 25:23, 25:14, 25:21
und auch das Spiel hochverdient.
Im zweiten Spiel gegen die SG TVB/SG
Stern Gaggenau kam der SSV zunächst
etwas schwer in die Gänge, sodass
auch hier gleich zu Beginn ein Satzver-
lust drohte. Doch dank großem Einsatz
und Kampfgeist gelang der Mannschaft
letzten Endes ein verdienter 3:0-Sieg
(25:22; 25:19; 25:22).
Am kommenden Samstag, 19.11. ab
14.30 Uhr findet der erste Heimspiel-
tag der Landesliga-Mannschaft des SSV
statt, zu dem wir alle Volleyballinteres-
sierten in die Kasernenhalle einladen.
Gegner des SSV sind der TB Dillweißen-
stein und CRK Eggenstein.
Für das leibliche Wohl ist wie immer
gesorgt.
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Lauftreff Ettlingen

Karlsbader Volkslauf,
Langensteinbach
(13. November)
Bei kühlem Herbstwetter veranstaltete der
SV Langensteinbach seinen Volkslauf.
Die Strecke enthält mehrere Anstiege.
Traditionell großen Zuspruch finden die
Schülerläufe. In diesem Jahr waren fast
genauso viele Schüler wie Erwachsene
am Start.
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 0:42:21 MHK 6
Leyer, Martin 0:46:33 M40 13
Wendling, Bernd 0:49:43 M50 21
Möhlmann, Egon 0:50:33 M60 5
Rohwer, Heike 1:08:12 W60 4

5-km-Walking:
Name Zeit AK Rang
Koch, Herbert 0:33:49 M50_W 2

23. KSC-Schlossparklauf, Karlsruhe
(13. November)
Seit 23 Jahren findet der Schloss-
parklauf des Karlsruher SC mit dem
Zieleinlauf im Stadion statt. Mit 754
Teilnehmern gingen deutlich weniger
Einzelläufer*innen auf die 9,9 km-Runde
durch den Schlosspark als im letzten
Jahr. Ungewöhnlich war, dass trotz der
großen Teilnehmerzahl nur eine 10-Jah-
reswertung durchgeführt wurde. Domini-
ka Grünewald nahm zum ersten Mal am
Schlossparklauf teil und kann stolz auf
den 2. Platz in der Gesamtwertung der
Frauen und den 1. Rang in ihrer Alters-
klasse sein.
Name Zeit AK Rang
Grünewald, Dominika0:41:41 W40 1
Fliegauf, Christoph 0:45:37 M30 40
Schlippe, Gudrun 0:49:33 W60 1
Kunz, Winfried 0:52:28 M60 14
Lauinger, Siegfried 0:52:47 M60 15
Wipfler, Gerhard 0:59:37 M70 3
Kunz, Ulrike 1:04:39 W50 28

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Totengedenken
Am Totensonntag, 20.November, führt
die Vereinsleitung das traditionelle To-
tengedenken durch. Die Mitglieder und
Angehörigen können sich den Vor-
standsmitgliedern beim Gang über den
Ettlinger Friedhof gerne anschließen.
Treffpunkt ist vor dem Haupteingang um
9:50 Uhr.

Fußballabteilung – AH-Sport
Nach der Teilnahme am Gedenken an
die verstorbenen Vereinsmitglieder fin-
det die Jahresversammlung statt. Auch
diesmal wieder im Sängerheim des MGV
im Kasino! Dort geht es u.a. um die
Jahresabschlussfeier sowie das nächst-
jährige Programm.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Heimspiele Albgauhalle
- -
Sa. 10:00 U14 - PSK LIONS II
Sa. 10:00 U18 - PSK LIONS 2
Sa. 10:00 U12 - TSV Berghausen w
Sa. 12:00 U16 - TS Durlach
Sa. 12:00 U12/13 - PSK LIONS
Sa. 14:15 U15 - TS Durlach
Sa. 14:15 Damen - UC Baden-Baden
Sa. 16:15 U17 - TS Durlach
Sa. 16:15 Herren 4 - PSK LIONS 3
Sa. 18:15 U17 - TV Bühl a.K.
Sa. 18:15 Herren 1 - TV Bad Säckingen

Lockerer Sieg gegen Baden-Baden
Gegen hoffnungslos überforderte Geg-
ner aus Baden-Baden spielte die U18
des TSV einen lockeren 19:114 Sieg ein.
Mit nur 6 Spielern fuhr man zum Tabel-
lenletzten und kontrollierte über die ge-
samten 40 Minuten das Spiel, ohne aber
technisch und spielerisch wirklich kom-
plett zu überzeugen. Es konnten alle
Spieler punkten. Hier stachen beson-
ders Jonathan (36 Punkte) und Lavan
mit einer starken Reboundleistung und
24 Punten heraus.

Judoclub Ettlingen

Max Wallschmidt Süddeutscher
Vizemeister

Bei den Süddeutschen Meisterschaften
der Männer und Frauen in Heilbronn er-
reichte Max Wallschmidt in der Klas-
se über 100 kg mit Siegen über Kai
Brandes (Altdorf) und Felix Miensok
(Heubach) das Halbfinale. Im nächsten
Kampf siegte er gegen Maik Niklas aus
Altdorf und stand somit im Finale.
Sein Gegner war wiederum Kai Brandel,
der sich im anderen Pool durchgesetzt
hatte. Beide kennen sich aus den Bun-
desliga-Begegnungen. Diesmal verlor
Max Wallschmidt durch einen Haltegriff.
Damit war er jedoch Süddeutscher Vi-
zemeister und hat sich für die Deut-
schen Meisterschaften am 21. Januar
qualifiziert.

TSC Sibylla Ettlingen
EINE BRONZEMEDAILLE
NACH ETTLINGEN
Bei der Deutschen Meisterschaft der
Formationen Standard erkämpfte sich
der 1. TC Ludwigsburg am vergangenen
Wochenende die Bronze-Medaille – mit
Ettlinger Unterstützung!
Der Titelverteidiger musste am vergange-
nen Samstag nach zahlreichen Rücktrit-
ten von Formationspaaren aus privaten
Gründen mit nur sechs statt der üblichen
acht Paare aufs Parkett - ein „Handicap“
gegenüber den anderen Formationen,
die mit acht Paaren antraten. Mit einem
Kraftakt stemmten sich diese sechs Paa-
re, darunter Sibylla-Sportwartin Tatjana
Beinhauer und ihr Partner Manuel Weber,
gegen die Konkurrenz, erreichten das Fi-
nale und erkämpften sich als drittbestes
deutsches Team die Bronze-Medaille, nur
um wenige Zehntel an der Silber-Medaille
vorbei - eine Leistung sondergleichen.
Sibylla-Sportwartin Tatjana Beinhauer
tanzt mit ihrem Ludwigsburger Part-
ner Manuel Weber sowohl für den TSC
Sibylla Ettlingen Einzelturniere in der
S-Klasse Standard als auch in dieser
Saison für den 1. TC Ludwigsburg in
der Standard-Formation in der 1. Bun-
desliga. Die Zusammenarbeit zwischen
Ettlingen und Ludwigsburg hat durchaus
Tradition: Ihr Partner Manuel Weber hat
vor über 10 Jahren im Sibylla Ettlingen
seine Turnierlaufbahn begonnen und pa-
rallel in Ettlingen und Ludwigsburg ge-
tanzt – mittlerweile ist er mit der Forma-
tion Deutscher Meister, Europameister
und Weltmeister geworden.
Im September war Tatjana Beinhauer
eingesprungen, als die Anfrage nach ge-
eigneten Paaren aus Ludwigsburg kam,
und in einem unglaublichen Kraftakt
musste die junge Tänzerin in knapp zwei
Monaten die Weltmeister-Choreographie
erlernen – tägliches stundenlanges Trai-
ning war da ein Muss, Unterstützung
und Entlastung durch den Club eine
Selbstverständlichkeit, gerade in den
letzten Wochen, in denen die körperli-
che und mentale Belastung der jungen
Tänzerin ihren Höhepunkt erreichte.
Nun können alle mit Recht stolz sein
– die Ludwigsburger auf die grandiose
Leistung ihrer Formation unter schwie-
rigen Bedingungen, der Ettlinger Club
auf die außergewöhnliche und herausra-
gende Leistung, die seine Tänzerin und
Sportwartin in den letzten beiden Mona-
ten gezeigt hat. Respekt, Tatjana!

Übungsparty am kommenden Samstag
Am Samstag, 19. Nov., findet von 19.30
bis 21 Uhr wieder unsere monatliche
Übungsparty im Clubraum im Eichen-
dorff-Gymnasium statt. Alle Hobbypaare
sind herzlich eingeladen, zu rhythmischen
Standard- und Lateinklängen zu üben
oder einfach in geselligem Rahmen auf
die nette Art Zeit zu verbringen. Wer Lust
hat, kann auch gern eine Flasche Sekt
oder was zum Knabbern mitbringen.
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Weihnachtsfeier für die Sibylla-Kids
am 9. Dezember
„Alle Jahre wieder“ heißt es „Weih-
nachtsfeier für die Sibylla-Kids“ im
Sibylla-Clubraum im Vereinszentrum Ei-
chendorff. Unsere Feier soll am Freitag,
9. Dezember von 15 bis 17 Uhr statt-
finden – der Nikolaus hat schon zuge-
sagt. Für Getränke wie Kaffee, Tee und
Softdrinks wird gesorgt; es wäre schön,
wenn unsere Gäste dazu etwas Kuchen
und Gebäck mitbringen könnten.
Weitere Informationen über unser Ange-
bot und das Club-Geschehen entneh-
men Sie bitte unserer Homepage www.
tsc-sibylla.de, oder Tel. 0176/34004540.

Ski-Club Ettlingen

Mitgliederversammlung - Erinnerung
Am Dienstag, 22. November, findet um
19 Uhr im Clubhaus die Mitgliederver-
sammlung statt. Die Tagesordnung wur-
de mit der Einladung verschickt.
Der Vorstand bittet um zahlreiche Teil-
nahme.

Ergebnisse Medenrunde
Herren 30 (4er) (Auswärts) vs
TC Neureut 1 5:1

TTV Grün-Weiß Ettlingen

1. Mannschaft sichert sich weitere
zwei Punkte
Am vergangenen Sonntag kam es zum
Aufeinandertreffen der beiden Aufsteiger,
der TG Donzdorf und dem TTV Ettlin-
gen. Beim TTV ersetzte Jörg Kühnberger,
wie im Spiel zuvor, den verletzten Ste-
phan Fischer. Man ging von einer en-
gen Partie aus. Dies bekam man schon
in den Doppeln zu spüren, denn Vašek
Frydrych und Daniel Weiskopf mussten
sich gegen die stark spielenden Danzer/
Theiß mächtig strecken, um das zuvor
verlorene Doppel von Kühnberger/Eben-
theuer auszugleichen. Norman Schreck
und Jonas Fürst sorgten dann für die
erste Führung. Im vorderen Paarkreuz
fand „Weisi“ wieder zur gewohnten Stär-
ke zurück. Am Nebentisch verlor Vašek
erst nach einem hochklassigen Spiel im
fünften Satz gegen den starken Sitak.
Anschließend sorgte Jörg erneut für die
Ettlinger Führung, welche man jedoch di-
rekt wieder abgeben musste, da Jonas
deutlich gegen Danzer verlor. Im hinte-
ren Paarkreuz konnte Norman gegen den
stärker werdenden Theiß immer noch
einen draufsetzen und gewann verdient
mit 3:1. Leider blieb Jan deutlich unter
seinen Möglichkeiten. Mit einer knappen
5:4-Führung ging man also in die zwei-
te Einzelrunde, in der man sich gleich
durch zwei deutliche Siege im vorderen
Paarkreuz absetzen konnte. Daniel spiel-
te sehr stark, ebenso wie Vašek, der sein
Spiel auch 3:0 gewinnen konnte. Im an-
schließenden Spiel steigerte sich Jonas
deutlich und gewann deutlich mit 3:1. Im

letzten Spiel machte sich die Steigerung
von Jörgs Trainingspensum in den letz-
ten Wochen bemerkbar, und er sorgte
für den 9:4-Endstand. Dies zeigt auch
das knappe Ballverhältnis von 448:454
zu Gunsten der Ettlinger. Nach diesem
wichtigen Sieg, kann man ein wenig
entspannter in die letzten 3 Spiele der
Hinrunde gehen. Ein großes Dankeschön
geht auch an Alexander Kappler, welcher
die lange Fahrt auf sich nahm um die
Mannschaft zu unterstützen.

Herren II feiern ersten Saisonsieg
Dank einer kompakten Mannschaftsleis-
tung, aus der Steven Yan und Steffen
Jung mit zwei Einzelsiegen und einem
Doppelsieg herausragten sicherten den
wichtigen 9:4-Heimsieg über Mitaufstei-
ger TG Söllingen. Chronologisch: Kapp-
ler/Yan siegten in ihrem Doppel souve-
rän, während Gerwig/Braun noch immer
auf ihren ersten Doppelsieg der Saison
warten müssen. Ganz wichtig der Sieg
von Kian Aragian und Steffen Jung über
Endres/Stößer. Kian behielt in den ent-
scheidenden Momenten die Übersicht
und Steffen vollendete. Der deutliche
Sieg von Alexander Kappler über Swen
Janson war laut Alex eingeplant. Doch
Steven Yan überraschte mit einem lo-
ckeren 3:0-Erfolg über Patrick Mößner.
Steffen Jung zeigte seine Aufwärtsten-
denz beim Sieg über den starken Markus
Ruisch und Niklas Braun, selbst „Materi-
alspieler“, zeigte seinen Mannschaftska-
meraden beim Sieg über Stößer, wie man
gegen dieses „Material“ spielt – und ge-
winnt (3:0). Christian Gerwig wirkte auch
sehr fokussiert beim 3:0 über Bühner.
Kian musste sich dem unangenehmen
Spiel von Endres zwar geschlagen ge-
ben, doch war eine 7:2-Führung nicht
gerade zu erwarten gewesen. Steven
Yan und Steffen Jung legten an diesem
Abend mit ihren Siegen über Janson und
Stößer noch eine Schippe drauf und der
erste Saisonsieg stand endlich fest.

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften
der Jugend
In diesem Jahr war der TTC Weingarten
Ausrichter der Bezirksmeisterschaften.
Vom TTV Ettlingen gingen insgesamt
19 Spieler auf Medaillenjagd. Den Start
machten am Samstag die Mädchen
U12/U13.
Ida Schweigert erspielte sich hier im
Doppel mit ihrer Partnerin vom ASV
Grünwettersbach den 3. Platz.
Im Einzel war für sie leider im Viertel-
finale gegen die spätere Turniersiege-
rin Schluss. Aleksander Matic und Carl
George-Lembach kamen bei den Jungen
U14/U15 (bis 1000 Punkte) nicht über die
Gruppenphase hinaus. Jeremy Held, der
in der offenen U14/U15-Konkurrenz an
den Start ging, spielte sich im Einzel bis
ins Viertelfinale, wo er gegen Jungtalent
Luke Hofferer vom ASV Grünwettersbach
unterlag. Im Doppel darf er sich zusam-
men mit Moritz Staiger (EK Söllingen)
über den 2. Platz freuen.

Am Sonntag startete dann der Groß-
kampftag für die Spieler, Betreuer und
Fahrer des TTV Ettlingens.
Den Anfang machten die Jungen U12/
U13 (bis 950 TTR). David Zell und Mar-
cus Petrak kamen hier leider knapp
nicht über die Gruppenphase hinaus.
Julius Tutte schied durch eine Niederla-
ge im 5. Satz im Achtelfinale aus. Auch
Lorenz Vestweber und Tony Ji erwischte
es eine Runde später im Viertelfinale.
Roman Karcher, der erst seit wenigen
Monaten bei uns ist, belohnte seinen
Trainingsfleiß mit dem Einzug ins Halbfi-
nale, wo er knapp unterlag. Marius Herr-
mann, Yannic Neumann, Jannis Kühn
und Jeremy Held gingen bei den Jungen
U18 (bis 1200 TTR) an den Start. Au-
ßer Jannis kamen alle, mit mehr oder
weniger Problemen, durch die Grup-
penphase. Jeremy spielte sich bis ins
Viertelfinale vor, wo er knapp unterlag.
Marius spielte an diesem Mittag stark
auf und wurde erst im Halbfinale von
Fabian Buchleither (TG Eggenstein) ge-
stoppt. Vivien war die einzige weibliche
Teilnehmerin des TTVs am Sonntag. Im
Viertelfinale war dann Laura Varma (TTF
Schwarz-Weiß Spöck) eine Nummer zu
groß.
Mit etwas Verzögerung startete dann
auch die offene U18 Konkurrenz der
Jungen. Hier spielten sich alle Teilneh-
mer aus Ettlingen in die KO-Runde. Le-
diglich Marius und Yannic mussten in
der höheren Konkurrenz noch Lehrgeld
zahlen und wurden jeweils 3. in ihrer
Gruppe. Auch im Viertelfinale waren noch
5 Akteure (Koray Seker, Finn Schmidt,
Fabio Bianzano, Jonas Mannshardt und
Lucas Engel Cochs) des TTVs vertre-
ten. Letztendlich kam Jonas als Favorit
auch ins Finale und besiegte mit Koray
und Fabio 2 Vereinskollegen. Im Finale
setzte er sich in einer spannenden Partie
am Ende mit 3:2 gegen Florian Rudolph
von der TS Durlach durch. Im Halbfinale
waren 3 Spieler des TTV vertreten. Im
Doppelfinale kämpfte Jonas an der Seite
von Florian und Finn zusammen mit Fa-
bio um den Titel. Am Ende hatten Finn
und Fabio nach einem spannenden Spiel
im Entscheidungssatz die Nase vorn.
Sehr stolz sind wir auf die vielen Me-
daillenplätze, die unsere jungen Talente
an diesem Wochenende erreicht haben.
Ein besonderer Dank geht an alle Fahrer,
Betreuer und Eltern, ohne die es uns
nicht möglich wäre so viele Kinder zu
den Bezirksmeisterschaften zu schicken.
Letztendlich hat sich der Trainingsfleiß
der letzten Wochen gelohnt.

v.l.n.r. FabioBianzano,FinnSchmidt, Jonas
Mannshardt, Florian Rudolph (TS Durlach)
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Freies Tischtennis-Spielen für alle
Ab sofort findet jeden Sonntag von 18
bis 20 Uhr wieder das freie Tischtennis-
Spielen mit und beim Tischtennisverein
Ettlingen statt. Egal ob Jung oder „Alt“,
in der Alten Eichendorffturnhalle. Schlä-
ger und Bälle können gestellt werden.

Vorschau:
Jugend 1, 2 und 3 mit wichtigen Spie-
len, die mit Siegen bewältigt werden
wollen. Die 2. Herrenmannschaft spielt
am Samstag um 17 Uhr in Oberacker,
was ein vorentscheidendes Spiel um
den Klassenerhalt sein könnte. Am
Sonntag um 10:30 Uhr empfängt die 3.
Herrenmannschaft die Mannschaft aus
Durlach und gleichzeitig will unsere Da-
menmannschaft einen weiteren Schritt
Richtung Herbstmeisterschaften bewäl-
tigen, indem sie die starken Gegnerin-
nen aus Wiesental schlägt.

Ettlinger Keglerverein e.V.
8. Spieltag
1. Bundesliga Männer SG Ettlingen 1 -
SG GH 78/GW Sandhausen 16202:5991
Am vergangenen Samstag hatten unsere
Männer die Mannschaft der SG GH 78/
GW Sandhausen in Ettlingen zu Gast.
Mit einer kompakten Mannschaftsleis-
tung konnten sie die Gäste von Beginn
an in Schach halten. Gerd Wolfring mit
herausragenden 1096 Kegel und Jörg
Schneidereit (1028 Kegel) holten zu Be-
ginn einen Vorsprung von 143 Kegel her-
aus und legten so bereits den Grundstein
für den Sieg. Andreas Wolf (982 Kegel)
und Andreas Christ mit hervorragenden
1054 Kegel bekamen es mit der besten
Gästepaarung zu tun und lieferten sich
eine ausgeglichene Partie mit ihren Ge-
genspielern. Mit einer Führung von 161
Kegel schickten sie dann das Schluss-
paar auf die Bahn. Thomas Speck (994
Kegel) und Rainer Grüneberg mit sehr
guten 1048 Kegel hielten ihre Gegner auf
Abstand und brachten am Ende einen
sicheren und verdienten Sieg nach Hau-
se. Mit dem bisher besten Saisonstart
arbeiten sich die Ettlinger Männer auf
den zweiten Tabellenplatz vor.

Vorschau auf die kommenden
Heimspiele:
Sa., 11.30 Uhr
SG Ettlingen 2 – SKV Eggenstein 1
Sa., 11.30 Uhr
SG Ettlingen 4 – RW Karlsruhe 1
Sa., 14 Uhr
SG Ettlingen 1 – PSV Franken Neustadt 1
Sa., 16.30 Uhr
SG Ettlingen 3 – SKC Croatia Karlsruhe 2
So., 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 2 –
SG RW Viernheim/BF Hemsbach 2
So., 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 –
1. HKO Young Stars Karlsruhe 4
So., 13 Uhr Vollkugel
Ettlingen 1 –
SG Fortuna/DKC Kelsterbach 1

und auswärts:
Sa., 11 Uhr
Jugend U14 weiblich:
KV SK Ubstadt – Ettlinger KV
Sa., 12 Uhr
Jugend U14 männlich:
TV Käfertal – Ettlinger KV

Schützenverein Ettlingen

Rundenwettkämpfe
Luftpistole und Luftgewehr
Am vergangenen Sonntag, den 6. No-
vember fanden drei weitere Runden-
wettkämpfe auf heimischer Anlage statt.
In der Kreisklasse A mit dem Luftge-
wehr trafen unsere Schützen der zwei-
ten Mannschaft auf die Gegner der SG
Durlach 1. Geschossen wurden bei al-
len Wettkämpfen vier Runden mit je 10
Schuss auf 10 Meter.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 2
Klaus Cortelazzo 330 Ringe
Harald Beilke 340 Ringe
Thomas Wippert 324 Ringe
Gesamt: 994 Ringe
SG Durlach 1
Florian Nägele 280 Ringe
Karin Gehmann 263 Ringe
Volker Kraft 298 Ringe
Gesamt: 841 Ringe

Endstand: 994 zu 841 Ringe für die
Mannschaft aus Ettlingen.
In der Kreisoberliga A traf unsere Mann-
schaft mit dem Luftgewehr auf die Geg-
ner der SG Karlsruhe.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Stefan Lauinger 372 Ringe gegen
Alexander Furgen 377 Ringe
Bianca Wolf 364 Ringe gegen
Kerstin Putzker 371 Ringe
Pierre Wolf 330 Ringe gegen
Andre Putzker 367 Ringe

Endstand: 0:3 Punkte für die Mann-
schaft aus Karlsruhe.
In der Kreisklasse Gruppe F traf unsere
Mannschaft SV Ettlingen 2 mit der Luft-
pistole ebenfalls auf die Schützen der
SG Karlsruhe.

Hier die Ergebnisse:
SV Ettlingen 2
Jürgen Scheib 304 Ringe
Christian Fitzi 294 Ringe
Alexander Galagan 292 Ringe
AK Viktor Hörz 205 Ringe
Gesamt: 890 Ringe
SG Karsruhe 3
Sebastian Werner 332 Ringe
Adrian Bredekamp 327 Ringe
Thomas Jung 340 Ringe
Gesamt 999 Ringe

Endstand 890 zu 999 Ringe für die
Schützen aus Karlsruhe.
„Gut Schuss“ für die nächsten Wett-
kämpfe, die schon am kommenden
Samstag stattfinden.

Sternlesmarkt Ettlingen 2016
An folgenden Terminen spielen wir für
Sie auf dem Sternlesmarkt in Ettlingen:
24. Nov. 17 - 18 Uhr Eröffnung
1. Dez. 19 - 20 Uhr
9. Dez. 19 - 20 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Jahreskonzert 2016:
Hits, Newcomer und Unerhörtes aus
Film, Klassik und Pop. 7/8
Die Vorbereitungen für das kommen-
de Jahreskonzert laufen. Das Publikum
kann sich auf Allzeithits freuen und ge-
spannt sein, wie sie in neuem Arrange-
ment für unser Orchester klingen.
Auf eine Premiere kann das Publikum
besonders gespannt sein – den ersten
öffentlichen Auftritt des Trios „Graffiti
Guitars“. Diese Formation wurde in die-
sem Jahr von Boris Bagger, Professor
an der Musikhochschule Karlsruhe und
Dirigent unseres Orchesters gegründet.

Neben ihm
selbst ge-
hören zu
diesem En-
semble die
ehemaligen
Studenten
aus seiner
Klasse Ro-
man Her-
n i tscheck

und Kristjan Tamm. Die Gitarre ist welt-
weit eines der beliebtesten Instrumen-
te und hat viele Facetten. Neben der
normalen akustischen Gitarre gibt es
die 12-saitige-, die E-Gitarre, die Steel
String und die Bassgitarre, um nur eini-
ge zu nennen. Diese Vielfalt zu zeigen
ist eine der Ideen des Ensembles. Ge-
spielt werden die besten Musikhits aus
sämtlichen Epochen und Stilrichtungen.
Dazu zählen Kompositionen wie Pachel-
bels Kanon ebenso wie Michael Jack-
sons Smooth Criminal, AC/DCs Thun-
derstruck oder Paco de Lucias Entre
dos Aguas. Also Gitarre pur!
Neugierig geworden? Dann reservieren
Sie sich gleich ein Ticket.
Das Konzert findet am 27.11. ab 18 Uhr
in der Schlossgartenhalle statt. Tickets
sind ab sofort erhältlich. Sie kosten im
Vorverkauf 15 € (ermäßigt 10 €), an der
Abendkasse 17 € (12 €). Karten gibt es
bei der Stadtinformation.
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter
http://www.youtube.com/edition49 und
http:// www.youtube.com/
mandolinenorchester
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DER 175. GEBURTSTAG!!
....Salopp, salopp, Sie jetzt schon auf
das „Geburtstagskind“ GESANGVEREIN
LIEDERTAFEL ETTLINGEN 1842 E.V. mit
seinen inzwischen drei Chören hinzuwei-
sen. So geht Terminplanung heute:
Im Oktober 2017 wird der KONZERT-
CHOR sein Jubiläumskonzert geben.
Auf dem Programm mit der selbstver-
ständlich beteiligten Oekumenischen
Philharmonie unter der bewährten Lei-
tung von Frank Christian Aranows-
ki stehen „LOBGESANG“ und „DER
42. PSALM“ von FELIX MENDELS-
SOHN BARTHOLDY. „RAUS AUS DEN
MANCHMAL VERSTAUBTEN VER-
EINSECKEN“ heißt unser Thema!
Wir wollen uns nicht nur lokal den treu-
en Vereinsmitgliedern und -freunden
widmen, sondern uns auch einem über-
regionalen Publikum öffnen. Dem An-
spruch aller Beteiligten (auf Bühne!! und
Parkett!!) wird der Konzertchor in Ettlin-
gen, Heidelberg und Speyer gerecht. Mit
Freude sind wir dem Wunsch unserer
dortigen Freunde nachgekommen, das
Jubiläumskonzert auch deren Publikum
anzubieten.
Zusammengefasst: 175 JAHRE LIEDER-
TAFEL – das ist ein freudiger Anlass
– jubilierend – unserem Liedertafeljahr
2017 mit großem Engagement aller
Chöre entgegenzufiebern.

MUSIK LEBEN - STARTEN – MITMACHEN
Wir wollen Sie herzlich einladen – ja
SIE, und auch SIE – und vielleicht auch
Sie? - an den Chorproben und den Auf-
führungen des KONZERTCHORES im
Oktober 2017 teilzunehmen.

Dienstag 20-22 Uhr
im Kasino der ehemaligen Rheinlandka-

serne Ettlingen, Dickhäuterplatz 22
Zum Start bei der Einstudierung ab Ja-
nuar 2017 aktiv dabei zu sein, sind für
„neue“ Sänger und Sängerinnen Tür und
Tor geöffnet. Bis Dezember 2017 bei-
tragsfrei – versteht sich.
Nicht Ihre Geburtsurkunde ist entschei-
dend, sondern Ihr Wunsch, ein „neues“
Wohlgefühl zu entdecken.

STARTEN SIE !
Ihr erster, klitzekleiner Schritt ist zum
Telefon.
Unter der Telefonnummer 07243/77278
meldet sich Anne-Bärbel Brandel, selbst
Sängerin im Alt. Sie wird sich freuen,
von Ihnen zu hören.
Und wenn Sie wollen, können Sie Ihre
Anfrage singend überbringen.
Sie nimmt jede Stimme an – ob Sopran,
Alt, Tenor oder Bass. Übrigens: Bei un-
seren Proben darf auch gelacht werden.

Machen Sie mit!
Singen und lachen Sie mit.
Dann ist immer wieder Dienstag Ihr ganz
persönlicher Glückstag.

WILLKOMMEN!
www.liedertafel-ettlingen.de/

konzertchor

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:

FREITAG 18.11. // TIPP
Girl Talk
SaxShop - kreativer Jazz-Pop aus
Mannheim!
Girl Talk ist reine Frauen-Power in der
Jazz-Musik! Die vier Musikerinnen ken-
nen sich bereits lange aus verschiede-
nen Formationen und wurden von der
derzeit in New York lebenden Schlag-
zeugerin Mareike Wiening im Sommer
2015 für ein Konzert projektweise zu ei-
ner Band formiert. Dieser Abend begeis-
terte alle so sehr, dass sie beschlossen
dieses Projekt weiterzuführen. Nun sind
alle vier zumindest zeitweise wieder im
Lande und präsentieren eine Mischung
aus Eigenkompositionen aller Bandmit-
glieder, die ein musikalisches Spektrum
von traditional Jazz über Bossa bis hin
zu Modern Jazz abdecken und einen
Abend voller Energie und Spielfreude
versprechen.
Stephanie Lottermoser (Saxophon, Ge-
sang) lebt in München und erhielt ei-
nen Bayerischen Kunstförderpreis und
verbrachte 2014 ein sechsmonatiges
Stipendium in Paris an der „Cite In-
ternational des Arts“. Weiterhin ist sie
Dozentin im Bayerischen Landesjugend-
jazzorchester.
Die Pianistin Gee Hye Lee lebt in Stutt-
gart und ist Jazz-Preisträgerin des Lan-
des Baden-Württemberg. Seit 10 Jahren
organisiert und leitet sie die Reihe „Ge-
enius Monday“ im Jazzclub Kiste. Sie
veröffentlichte mehrere Soloalben (u.a.
„Lights“ 2012) sowie Alben mit Musi-
kern die schon mehrmals mit ihr beim
Geenius Monday aufgetreten sind. Die
Bassistin Hendrika Entzian lebt in Köln,
wo sie Kontrabass und auch Kompo-
sition studierte. Sie leitet dort ihr eige-
nes Quartett, mit welchem sie 2015 das
erste Album „Turnus“ veröffentlichte.
Weiterhin ist sie Stipendiatin der Stif-
tung „Live Music Now“ und wirkte in
verschiedenen Pop- und Theatermusik-
projekten mit. 2014 war sie Preisträgerin
des Hansjörg-Hensler-Jazzwettbewerbs.
Im Zuge eines DA AD Stipendiums zog
sie nach New York, wo sie derzeit lebt
und arbeitet. Sie ist Kulturpreisträgerin
ihrer Heimatstadt Herzogenaurach,
Eintritt 14 € //
erm. 9 € (Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Tagesfahrt zum Naturfreundehaus Bo-
densee und Weihnachtsmarkt in Kon-
stanz!
Am 14.12. fahren wir mit der Bahn nach
Markelfingen und zum Weihnachtsmarkt
in Konstanz.

Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof um
09:38 Uhr - Ankunft in Markelfingen
13:14 Uhr. Kleine Wanderung (knapp 30
Minuten) am See entlang zum NFH Bo-
densee zum Mittagessen (ca. 14 Uhr).
Rückweg zum Bahnhof Markelfingen
und Fahrt mit dem „Seehas“ nach Kon-
stanz. Dort ca. 2 Stunden Aufenthalt
zum Stadtrundgang oder Besuch des
Weihnachtsmarktes. Rückfahrt um 18:40
Uhr, Ankunft in Ettlingen um 22:11 Uhr.
Wegen des Fahrkartenkaufs (Baden-Würt-
temberg-Ticket) ist verbindliche Anmel-
dung erforderlich. Fahrpreis je nach Teil-
nehmerzahl zwischen 8,60 und 11 Euro.
Wanderführer Manfred Schott und
Karl-Heinz Still.
Verbindliche Anmeldung bis 1. Dezember
bei Karl-Heinz Still, Tel. 0721 9454 8248

Schneeschuh-Wandersaison
Hier „unten“ ist Herbst, „oben“ im
Schwarzwald oder erst Recht in den
Alpen ist der Winter angekommen. Rund
um die Erfurter Hütte im Tiroler Rofange-
birge auf über 1.800 Metern liegt schon
längst Schnee. Aber auch rund um die
Schönbrunner Hütte ist es mittlerweile
zumindest etwas weiß.
Das heißt: Die Schneeschuh-Wandersai-
son kann hoffentlich demnächst losge-
hen. Wer hier Interesse hat kann sich bei
Andreas Hünnebeck melden, denn er
organisiert bei entsprechender Schnee-
lage Touren mit und ohne Fotoappa-
rat. Diejenigen, die schon dabei waren,
schwärmen davon, den Nordschwarz-
wald einmal ganz anders zu sehen. Wei-
tere Infos dazu stehen auf Seite 43 im
aktuellen Heft Nr. 31.
Oder eben direkt an Andreas Hünnebeck
schreiben: acmh@gmx.de. Schneeschu-
he verleiht die Sektion zu günstigen
Konditionen.

Sommerferien 2017: Schönbrunner
Hütte für Familien & Gruppen
Trotz Schnee und Kälte denken wir an
den kommenden Sommer: Normaler-
weise wird unsere Schönbrunner Hütte
von ganzen Gruppen gebucht. In der
Zeit vom 1. bis 10. September 2017
aber wagen wir etwas Neues: Wir wollen
unsere Selbstversorger-Hütte für „Klein-
gruppen“ öffnen, sprich ein Hüttenwart
wird oben sein, damit Familien und/oder
Freunde hochkommen und einen schö-
nen Ferienabschluss genießen können
– für eine Nacht oder länger.
Dieses Angebot gilt für DAV’ler und ge-
nauso für Nicht-Mitglieder!
Bitte schreibt bis 30.11. zunächst unver-
bindlich an Jörg Keßler:
joerg.kessler@davettlingen.de.

Auch mit Hüttenwart gilt Selbstversor-
gung. Da es keine PKW-taugliche Zu-
fahrt zur Hütte gibt, müssen die eigenen
Vorräte ca.15 min z.B. im Rucksack ge-
tragen werden.
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Der Hüttenbetreuer koordiniert dann
die Gruppen zu Betten-Belegung und
Küchen-Orga.
Wie immer gibt es auf der Hütte Geträn-
ke (Bier, Sprudel sauer und süß sowie
Wein) zu günstigen Preisen zu kaufen.
Für die Übernachtung gilt die Preista-
belle auf der Hütten-Homepage www.
schoenbrunner-huette.de. Dort stehen
auch alle interessanten Daten sowie
Vorschläge zu Touren und Aktivitäten.

Samstag 19.11.: Arbeitseinsatz auf der
Schönbrunner Hütte
Die etwas andere Herbstaktivität, aber
auch sehr schön. Hütten-Pflege und
-Wartung stehen auf dem Programm,
z.B. Bettenwechsel drinnen und Holz-
machen draußen.
Unser Hüttenreferent Jörg Keßler freut
sich auf alte und neue Gesichter. Die
Getränke stellt die Sektion sowieso, und
wenn es nicht gerade Katzen hagelt
wird auch im November nachmittags
der Grill angeworfen. Wer möchte kann
von Freitag auf Samstag „einfach so“
auf der Hütte übernachten.

Organisation
Treffpunkt: Am Samstagvormittag ab
10 Uhr an der Hütte, Anfahrt siehe
www.schoenbrunner-huette.de >
Menüpunkt „Anreise“.

Vormerken:
Dienstag 6.12.:
Vortrag „Phantastische Unterwelt“:
Etwas ganz anderes gibt es am letzten
Vortrag des Jahres 2016 zu sehen, näm-
lich Felsen unter der Erde. Unser Re-
ferent Uwe Girndt robbt mit uns durch
enge Höhlen im oberen Donautal.

IG Wandern
Am 20.11. treffen wir uns um 10.03 Uhr
(wenn der Bus aus Spessart kommt) in
Ettlingen-Stadt. Werden dann evtl. mit
der STRABA ein Stück Richtung Karls-
ruhe fahren um dann an der Alb entlang
dorthin zu wandern. Einkehr vorgesehen.
Wanderführer: Ch. Simmons, Tel: 29331

1. Familienfeier der Altersmannschaften

Zum ersten Male überhaupt fand am
vergangenen Mittwochnachmittag eine
Familienfeier aller Alterskameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen im Feu-
erwehrhaus in Ettlingen statt.

Neben den Alterskameraden waren auch
die Ehefrauen, Lebenspartner sowie die
Witwen von ehemaligen Alterskamera-
den eingeladen. Unter Mithilfe und Un-
terstützung aller Abteilungsobmänner
wurde diese Veranstaltung geplant und
organisiert von dem neuen Leiter der Al-
tersmannschaften, Josef Jilg. Weit über
100 Personen aller Abteilungen kamen,
sodass der Veranstaltungsraum bis auf
den letzten Platz belegt war.
Begrüßen und herzlich willkommen
heißen konnte Josef Jilg, Oberbürger-
meister Johannes Arnold, Bürgermeis-
ter Thomas Fedrow, Ehrenbürger und
Ehrenmitglied in der FFW Ettlingen, Dr.
Erwin Vetter, Landtagsabgeordneter a.D.
und Ehrenmitglied in der FFW Ettlingen,
Herrn Werner Raab, Kreisobmann für die
Altersmannschaften im Landkreis Karls-
ruhe, Rudolf Dieterle, Kdt. Martin Knaus
stellvertretend erwähnt auch für die an-
wesenden Abteilungskommandanten,
die Stadtjugendfeuerwehrwartin Simone
Speck als Leiterin der Jugendfeuerwehr
der Stadt Ettlingen, Stadtrat Lorenzo
Saladino sowie Joschi Melischko als
ehemaliger Feuerwehrsachbearbeiter.
In seiner Begrüßungsansprache wies
Jilg auf die Bedeutung einer derartigen
Veranstaltung hin. Kameradschaftsgeist,
Gemeinschaftssinn nicht aus den Augen
zu verlieren sind nur einige Schlagwör-
ter, die dieser Veranstaltung den Sinn
und Bedeutung geben. Eine Feier die-
ser Art will man im Rhythmus von zwei
Jahren durchführen. Dazwischen sind
Ausflüge geplant, die das Ganze noch
zusätzlich beleben sollen.
Ein besonderes Highlight anlässlich die-
ser Veranstaltung ist:
Einmal im Jahr veranstaltet der Kreisver-
band der Freiwilligen Feuerwehren des
Landkreises Karlsruhe für die Altersmann-
schaften ein Treffen und zwar abwech-
selnd im Landkreis. Es kam der Wunsch
der Alterskameraden auf, dass man doch
zu diesen Treffen einen Bus chartert und
gemeinsam dorthin fährt. Bisher fuhr jede
Abteilung für sich selbst. Die Frage der
Buskosten stand hierbei im Raum. Um die
Feuerwehrkasse nicht zu belasten, konnte
hierfür ein Sponsor gefunden werden.
Filialdirektorin, Astrid Listl von der BB-
Bank, Ettlingen sagte der Altersmann-
schaft einen Betrag von 1.000 Euro als
Unterstützung zu. Unter großem Ap-
plaus wurde diese Zusage dankend ent-
gegengenommen.
OB Johannes Arnold sprach in seinem
Grußwort sowie auch alle anderen nach-
folgenden Redner, von der Bedeutung
der Freiwilligkeit und des Ehrenamtes im
Feuerwehrwesen. Angefangen von der
äußerst wichtigen Aufbauarbeit in der Ju-
gendfeuerwehr als gesunder Grundstein
für eine Feuerwehr. Über die Tätigkeiten
der aktiven Wehr mit ihren vielfältigen
Einsatzarten. Was dahinter alles verbor-
gen ist. Viele Bürger kennen gar nicht das
Ausmaß, wie viele ehrenamtliche Stun-
den der/die einzelne Feuerwehrmann/-

frau in Aus- und Weiterbildungen steckt.
Dazu noch die wöchentlichen Übungs-
abende. Ganz zu schweigen davon die
zahlreichen Einsätze, sei es bei Tag oder
bei Nacht ob an Sonn- oder Feierta-
gen. Die Feuerwehr steht jederzeit bereit
zum Wohle der Stadt und ihren Bürgern.
Und das kann man nicht hoch genug
schätzen! Eingebunden sind hierbei auch
die Alterskameraden. Sie helfen und
unterstützen soweit es geht, sei es bei
der Jugendfeuerwehr oder den Aktiven
in ihrer Arbeit. Dafür dankte OB Arnold
und wünschte den Anwesenden noch ein
paar recht gemütliche Stunden im Feu-
erwehrhaus.
Auch J. Jilg bedankte sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern für die gelungene
Veranstaltung. Denn ohne ihre Hilfe und
Unterstützung wäre eine derartige Fei-
er nicht möglich gewesen. Allen voran
bedankte er sich bei Gerhard Willhauck
und seinem Bruder Heinz, die für das
leibliche Wohl aus der Küche sorgten,
dem Kommando der FFW Abt. Ettlingen
stellvertretend bei dem stellv. Abt.-Kdt.
Martin Baureithel, dem stellvertreten-
dem Vorsitzenden des Fördervereins St.
Florian,Hartmut Frenser, den Jugend-
leitern der Jugendfeuerwehr sowie bei
den vielenKuchenspendern die zu dem
Nachmittagskaffee beigetragen haben.
Ein Kurzfilm über Ettlingen trug noch-
mals zu einem weiteren Höhepunkt die-
ses schönen Nachmittages bei.
Insgesamt war es eine sehr harmoni-
sche, unterhaltsame Veranstaltung,
die sich beim Abschied in den späten
Abendstunden eines jeden Einzelnen in
den Gesichtern widerspiegelte.
Man freute sich jetzt schon auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr.

Kolpingsfamilie Ettlingen
Totengedenken
Am Donnerstag, 17. November, um
17:30 Uhr, Gottesdienst in St. Martin
zum Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder und Freunde der Kolpingsfamilie
Ettlingen.
Um 19 Uhr Vortrag von Werner Tampe
im Kolpingsaal.
Thema: „Edith Stein und ihre Schwester
Rosa – Leben und Martyrium“
Der Vortrag beleuchtet einzelne Sta-
tionen und Situationen im Leben der
beiden Schwestern und geht dabei auf
Edith Steins Aufenthalte in Freiburg,
Bergzabern und Speyer ein. Dazu wer-
den entsprechende Fotos gezeigt.

Spielenachmittag
Am Sonntag, 20. November, um 14:30
Uhr Spielenachmittag im Kolpingsaal.
Zum Abschluss findet ein gemeinsames
Essen mit Chili con Carne statt.

Nikolausbesuche 2016
Die Nikolause der Kolpingsfamilie Ett-
lingen sind am 6. Dezember wieder im
Einsatz. Wer einen Besuch des Nikolaus
bei seinen Kindern oder Enkeln wünscht,
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bekommt das Anmeldeformular in der
Toreinfahrt Pforzheimer Str. 23 neben
dem Kolpingbriefkasten oder kann es
im Internet unter www.kolpingsfamilie-
ettlingen.de herunterladen und ausfül-
len. Die Anmeldung sollte bis spätestens
1.12.2016 vorliegen. Der Besuch ist kos-
tenlos. Erhaltene Spenden fließen ohne
Abzug in ein Hilfsprojekt auf Haiti.

Stephanus-Stift am Robberg

„Ehrenamtlichen Vesper“
Am 25. November findet erneut das
„Ehrenamtlichen Vesper“ statt. Eingela-
den sind alle interessierten Bürger, die
an einer Tätigkeit im Ehrenamt gefallen
finden könnten, sowie die Ehrenamtli-
chen, welche uns bereits seit langem
hilfreich zur Seite stehen.
Ehrenamtliches Engagement ist auf viel-
fältige Art möglich.
Wir möchten Ihnen einen kleinen Ein-
blick geben, Neugierde wecken und
Ängste nehmen.
Beginn der Veranstaltung ist ca. 16:30
Uhr im Speisesaal des Stephanus-Stifts
am Robberg, Friedenstr. 2.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten
Besuch des Gesangsvereins:
„Freundschaft Ettlingen“
Gut besucht war an diesem frühen
Abend das Foyer. Unter der Leitung des
Dirigenten Alexey Bourmistrov trat der
gemischte Chor mit 38 Sängerinnen und
Sängern auf. Die Moderation übernahm
der Vorstand Roland Ungerer.
Gesungen wurden unter anderem Lie-
der von deutschen Rock- bzw. Schlager-
größen wie Peter Maffay „Über sieben
Brücken musst Du geh´n“ und „Ich war
noch niemals in New York“ Udo Jürgens.
Guten Anklang fand auch die Darbie-
tung der ersten weihnachtlichen Lieder
in diesem Jahr. Als Zugabe gab der Diri-
gent „Das einsame Glöckchen“ als Solo.
Ergriffen lauschte das Publikum diesem
wunderbaren Stück, das so gut zum ers-
ten Schnee in diesem Jahr passte. Herz-
lichen Dank allen Akteuren, die diesen
schönen Abend möglich machten.

Das Ettlinger Bündnis gegen Rassis-
mus und Neonazis lädt ein zur gemein-
samen Veranstaltung mit dem DGB
und der Anne-Frank-Realschule.
MY BEST OF BB
Brecht-Abend mit Gina Pietsch, Gesang
und Christine Reumschüssel am Piano
Vor 60 Jahren, am 14. August 1956,
starb Bertolt Brecht. Wie kein anderer
ist Brecht Dichter der Arbeiterbewe-
gung. Von dem Gedanken getragen,
dass die Arbeiterbewegung nur in einer

gemeinsamen „Einheitsfront“ aller politi-
schen Strömungen den Faschismus und
die Gefahr eines erneuten Weltkriegs
wirkungsvoll bekämpfen kann, schrieb
Brecht viele Lieder der Solidarität. Auf
diesem Prinzip beruht nach dem Welt-
krieg die Gründung der deutschen Ein-
heitsgewerkschaft, des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds (DGB).

Donnerstag, 17.11. um 19 Uhr
Anne-Frank-Realschule

Middelkerker Str.1-5
Eintritt frei! Spenden erwünscht!

Deutsch-Russische-
Gesellschaft

Aktuelle Fragen russischer Politik -
Dr. Christian Wipperfürth, Berlin
Dr. Christian Wipperfürth studierte Ge-
schichte, Politikwissenschaft und Philo-
sophie an der Universität in Bonn und
promovierte 2001 an der Freien Univer-
sität Berlin. Von 2001 bis 2004 arbeitete
Christian Wipperfürth als Assistant Pro-
fessor für Internationale Beziehungen an
der Universität St. Petersburg.
Seit 2005 ist er als Publizist tätig. Schwer-
punkte seiner Arbeit sind die aktuelle rus-
sische Außenpolitik, die deutsch/europä-
isch-russischen Energiebeziehungen und
die russisch-chinesischen Beziehungen.
Christian Wipperfürth ist seit 2014 Asso-
ciate Fellow der Deutschen Gesellschaft
für Auswärtige Politik. In seinen Beiträ-
gen auf der Seite www.cwipperfuerth.de
nimmt er zu aktuellen Fragen russischer
Politik Stellung: Trump und Russland,
die NATO und Russland

Vortrag mit Diskussion
Donnerstag, 17. November, 19 Uhr in
der Scheune, Pforzheimer Straße 31b
Eintritt frei.

Außerordentliche Jahreshauptversamm-
lung, Totenehrung Rathausehrenmal
Die Musikkapelle begleitete auch die-
ses Jahr den Martinsumzug am 11.11.
musikalisch durch die Stadt, was von
den Kindern und den Eltern mit Beifall
aufgenommen wurde. Eine schöne Tra-
dition der Bürgerwehr. Zuvor war eine
größere Abordnung der Horbachdeifl bei
der Fasnachtseröffnung am Marktplatz
um 11.11 Uhr vertreten, leider spielte
das Wetter nicht richtig mit, der Zu-
schauerandrang hielt sich in Grenzen.
Die Horbachdheifl treffen sich am
17+18.11.16 ab 18.30 Uhr im Bürger-
wehrheim zum Häs nähen.
Die Vorstandschaft möchte nochmals
an die außerordentliche Jahreshaupt-
versammlung am 19. November erin-
nern, Beginn 18.30 Uhr im Musikkapel-
lenübungsraum des Vereinsheims.
Am 20. November wird die Historische
Bürgerwehr wie jedes Jahr die traditi-

onelle Totenehrung am Rathausehren-
maldurchführen, dazu ist die Bevölkerung
herzlich eingeladen. Neben Kommandant
Paul Kolossa, wird Oberbürgermeister
Johannes Arnold das Wort ergreifen.

Termine
Do u.Fr. 17+18.11.16 Häs Nähen im
Bürgerwehrvereinsheim 18.30 Uhr Abt.
Horbachdeifl
Sa.19.11.16 Außerordentliche Jahres-
hauptversammlung, Bürgerwehrheim
So.20.11.16 Traditionelle Totenehrung
am Rathausehrenmal, 10.30 Uhr, Artil-
lerie, Infanteriezug, Musikkapelle.

kleine bühne ettlingen e.V.

„Die 39 Stufen“ – Comedykrimi nach
Alfred Hitchcock
am Sa 19. November 20 Uhr und So
20. November 19 Uhr nochmals in der
kleinen bühne zu sehen. Zwei weitere
Vorstellungen des erfolgreichen Come-
dykrimis gibt es im Februar 2017.
Keine Pause gibt es für das Amateur-
theater nach Luigi Biolzis gelungener
Inszenierung „Dinner für Spinner“ und
Daniel Frenz‘ Inszenierung der „39 Stu-
fen“. Bereits am Samstag 03. Dezem-
ber steht die Premiere der nächsten
Eigeninszenierung „Harold und Maude“
auf dem Programm, die ebenfalls unter
der Regie von D. Frenz auf die Bühne
kommt. 7 Vorstellungen dieser Komödie
wird es im Dezember geben, 4 weitere
im Januar 2017.
Es gibt kaum jemand, der die Geschich-
te von Colin Higgins nicht kennt. In die-
ser als Kultfilm berühmten unkonventio-
nellen Liebesgeschichte voll schwarzen
Humors und voller Lebensweisheit in-
szeniert der junge Harold (Matthias
Hüther) auf kreativste Art immer wie-
der seinen Selbstmord, um endlich ein
bisschen Interesse an seiner Person zu
ergattern.
Doch seine abgestumpfte, um größt-
mögliche Normalität bemühte Mutter
(Carmen Steiner) ignoriert ihn und ver-
sucht, sein Leben nach ihren Plänen zu
organisieren. Sie möchte ihm die exzen-
trischen Flausen mit Hilfe eines Psych-
iaters und junger Frauen, die sie über
eine Partnervermittlung für ihn einlädt,
austreiben und so die Konventionen
wahren, die für sie wichtiger Leitfaden
ihres Lebens sind. Doch dass man ganz
andere Schwerpunkte setzen und dabei
wesentlich mehr Freude am Dasein erle-
ben kann, beobachtet Harold an Maude,
einer 80-jährigen unkonventionellen Frau
(Eva Frohne, die selbst im Februar die-
ses Jahres ihren 80. Geburtstag feierte),
die wie er auch eine große Vorliebe für
fremde Beerdigungen hegt. Ihr unange-
passtes Verhalten, warmherziges, sinn-
liches Wesen und ihre ansteckende Le-
benslust faszinieren den jungen Mann in
zunehmendem Maße. Schnell entwickelt
sich eine enge Freundschaft und Harold
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entdeckt in ihr zum ersten Mal einen
Menschen, mit dem er sein Leben tei-
len möchte und damit endlich auch die
Liebe zum Leben selbst. Doch Maude,
am Zenit ihrer Tage, hat ganz andere
Pläne…
Welche Kompromisse muss man ein-
gehen, wenn die eigenen Vorstellungen
vom Leben sich so gar nicht mit den
Erwartungen der Gesellschaft decken?
Wie weit kann der Spagat zwischen
Selbstverleugnung und Anpassung rei-
chen, ohne dabei den Sinn aus den
Augen und den Spaß am Leben zu ver-
lieren? Sehen Sie selbst in einer der
Vorstellungen im Dezember oder Januar.
Karten für alle Aufführungen sind bei den
Vorverkaufsstellen Buchhandlung Abra-
xas Tel 31511 und der Stadtinformation
Tel 101380 erhältlich. Weitere Infos unter
www.kleinebuehneettlingen.de oder
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Art Ettlingen

Spielen, erzählen, schreiben, malen!
Liebe Kinder, gestaltet mit uns ein
Sprachpuzzle. Auf dem Spiele- und Ge-
schichtenfest am Sonntag, 20. Novem-
ber, im Schloss haben wir für euch einen
Kunstworkshop vorbereitet, bei dem ihr
farbenfrohe Malkartons in Sprachen aus
aller Welt gestalten könnt.
Wir freuen uns auf euch!

Damensitzung - Nacht der Frauen!
Ihr seid großartig! Danke an die vielen,
die am 11.11. bereits vor Öffnung der
Kartenvorverkaufsstelle sich in der War-
teschlange eingereiht haben. Das War-
ten hat sich gelohnt. Ihr habt euch eine
Karte gesichertfür die Damensitzung.
Bereits nach wenigen Stunden konnten
wir bis auf einige wenige Restplätze ein
ausverkauftes Haus vermelden!

5. Jahreszeit
Am 11.11. war es soweit. Trotz aller Ver-
suche auf einen Freispruch zu plädieren,
wurde unser OB Johannes Arnold ver-
dient wieder für schuldig gesprochen.
Da nützt auch die Verteidigung durch
Staranwalt Martin Wacker (Badener des
Jahres 2016) nichts. Und auch der Trick
mit der Uhrenumstellung hat letztendlich
nicht gegriffen. Da hat der OB doch tat-
sächlich die Rathausuhr um eine Stun-
de vorstellen lassen und gehofft, somit
einer Verurteilung zu entkommen. Aber
nicht mit uns Narren! Nach der Verurtei-
lung vergaß der OB sogar, die Rathaus-
uhr wieder richtig stellen zu lassen.
Somit ging die Uhr am Samstag noch
immer falsch. Oder gehen die Uhren im
Ettlinger Rathaus künftig dauerhaft vor?
Sei es wie es ist, die 5. Jahreszeit hat
begonnen. Freuen wir uns auf eine tolle
Kampagne.

Besuch bei der Bonner Ehrengarde
Am Freitag den 18.11. macht sich eine
Abordnung von Elferräten zu unseren
Freunden der Ehrengarde der Stadt
Bonn auf. Dort besuchen wir die erste
Sessionsitzung der Ehrengarde im Ma-
ritim Hotel & Kongresszentrum Bonn.
Begleitet wird die Reisegruppe durch
unsere Ü15-Garde der TSG Ettlingen,
die dort einen Auftritt haben werden.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelleschoppe mit Ordensverleih
am 26. November
Am 26. November findet wieder der tra-
ditionelle Schelleschoppe mit Ordens-
verleih im Kasino (Dickhäuterplatz) um
11.11 Uhr statt. Im Mittelpunkt steht
die Verleihung des neuen Jahresordens
an Aktive, Helfer, Gönner, Vertreter aus
Politik und Wirtschaft sowie an befreun-
dete Fastnachter aus nah und fern. Die
Tanzgruppen der Moschdschelle sowie
das Musik-Duo „Night Kings Melody“
sorgen für gute Unterhaltung. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der
Eintritt beträgt 2,50 €, der wieder der
Vereinsjugend zugutekommt. Aufbau am
25. November ab 17 Uhr im Kasino.
17.12.: Vereinsweihnachtsfeier,
Schützenhaus, Beginn 19.00 Uhr.

Termine der Fastnacht 2017:
20.01.: 16. Damensitzung,
Beginn 20.01 Uhr, Stadthalle Ettlingen.

12.02.: 1. Kinderfasching, Beginn 14.11
Uhr, Stadthalle Ettlingen, Karten an der
Tageskasse.

19.02.: 2. Kinderfasching, Beginn 14.11
Uhr, Stadthalle Ettlingen. Karten an der
Tageskasse.

25.02.: 21. Ettlinger Faschingsnacht,
Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle Ettlingen.

Wenige Empore-Restkarten für die 16.
Ettlinger Damensitzung sind bei der
Stadtinformation im Schloss erhältlich,
Tel. 101-380.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt es einfach bei Markus Utry
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de.

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Weihnachtsplätzchen!
Es gibt sie wieder!
Wie jedes Jahr am letzten Samstag, be-
vor der Weihnachtsmarkt seine Pforten
öffnet, bietet der ECV wieder selbstge-
backenen Kuchen und Weihnachtsplätz-
chen zum Verkauf an. Darauf freuen sich
nicht nur die langjährigen Stammkunden
des ECV, wenn am 19.11. ab ca. 9.30
Uhr vor Modehaus Streit/gegenüber Bis-
tro täglich pünktlich zur Adventszeit die
gemischten Gebäcktüten und leckeren
Kuchen angeboten werden. Viele fleißige
Bäckerinnen und Bäcker waren in den

letzten Tagen aktiv, um den Ettlingern
wieder etwas „ganz Besonderes“ zu bie-
ten. Der ECV freut sich auf viele neue
Genießerinnen und Genießer und auf die
langjährige Stammkundschaft.

Tagesmütter betreuen beim
Begrüßungsnachmittag der Stadt

Am 7. November
fand die zweite
diesjährige Begrü-
ßungsveranstal-
tung der Stadt für
neugeborene Ett-
linger Kinder mit

ihren Familien statt.
In den Räumlichkeiten der Stadtbibliothek
begrüßten der Bildungsamtsleiter Henrik
Bubel und Julia Fey vom Netzwerk Frühe
Hilfen des Landratsamtes die anwesen-
den Familien. Danach stellten Vertreterin-
nen verschiedener Vereine, Initiativen und
Organisationen ihre Angebote für Fami-
lien vor. Die Eltern konnten sich umfas-
send über die vielfältigen Möglichkeiten
der Unterstützung, Betreuung und Be-
gleitung informieren. Damit sie hierfür die
nötige Ruhe hatten, wurden Geschwis-
terkinder in der liebevoll gestalteten Spie-
lecke der Stadtbibliothek von zwei Ta-
gesmüttern betreut. Wir möchten uns an
dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei
den beiden Tagesmüttern Monika Baron
und Claudia Siebenlist für ihre wertvolle
Unterstützung bedanken!
Am Informationsstand des Tageseltern-
vereins wurden interessierte Eltern über
das Betreuungsangebot beraten. Au-
ßerdem wurden Fragen rings um die
Qualifizierung zur Tagespflegeperson
beantwortet.
Wenn Sie eine familiäre und liebevolle
Kinderbetreuung suchen oder Interesse
an der Qualifizierung zur Tagespflege-
person haben, wenden Sie sich gern
an uns: Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe
Epernayer Straße 34, Tel: 07243-945450
www.tev-ettlingen.de

Laternenlieder und Leckereien -
Die Kinder sagen„Dankeschön“!
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und
Sterne…“
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Trotz mäßigen Wetters eröffneten am
11.11. gegen 16 Uhr die Eltern der AWO
Kita Regenbogen den inzwischen tradi-
tionellen Verkaufsstand auf dem Markt-
platz anlässlich des Martinsumzuges
durch die Innenstadt.
Der Verkauf wurde, wie auch in den letz-
ten Jahren, durch zahlreiche Spenden
diverser Ettlinger Firmen und Bäckereien
großzügig unterstützt.
Der Duft von Brezeln, Butterbrezeln,
Dambedeis, Martinsbrezeln und von den
Eltern selbst gebackenen Kuchen lock-
ten, trotz Regen und kühler Temperatu-
ren, viele Besucher und Passanten an.
Die Kinderaugen leuchteten beim An-
blick der vielen Leckereien. Der Markt-
platz wurde schnell zum beliebten Treff-
punkt für Freunde und Familien. Viele
freuten sich auf den ersten wärmenden
Glühwein des Jahres, und auch für die
Kinder gab es reichlich leckeren Kinder-
punsch. Somit verging die Zeit bis zur
Ankunft von St. Martin wie im Flug.
Um 18 Uhr war es dann so weit: Nach
einem kurzen Gottesdienst in der Mar-
tinskirche konnten die Kinder voller
Stolz ihre meist selbstgebastelten Later-
nen entzünden und folgten St. Martin,
der hoch zu Ross und begleitet von
Blasmusikanten, durch die Innenstadt
zog. Die Kinder und Eltern genossen
in idyllischer Atmosphäre den Klang
der Laternenlieder und den Anblick des
Lichtermeeres.
Und auch nach dem Umzug stärkten
und wärmten sich noch viele Besucher
und Familien an unserem Verkaufsstand
und ließen den Abend gemeinsam ge-
mütlich ausklingen.
Der Elternbeirat bedankt sich im Na-
men des Kindergartens, und vor allem
im Namen der Kinder, ganz herzlich bei
allen Firmen, die dank ihrer großzügigen
Spenden dieses Event erst möglich ge-
macht haben.
Ein besonderes Dankeschön geht an
die Ettli Kaffee GmbH für den köstli-
chen Glühwein. Herzlichen Dank auch
an die Bäckerei Reuss, die Bäckerei
Hofmeister, den Backlade, die Bäcke-
rei Maische Bäck und das Vogelbräu
für all die leckeren Backwaren.
Weiterhin bedanken wir uns bei den
Stadtwerken Ettlingen für die Bereit-
stellung des Stromes für unseren Ver-
kaufsstand sowie bei der Streb Geträn-
ke AG für die Bereitstellung der Zelte.
Vielen Dank den engagierten Helfern, die
uns beim Auf- und Abbau sowie beim
Verkauf tatkräftig unterstützten und un-
ser Angebot an Kuchen und Backwaren
bereichert haben.
Nicht zuletzt bedanken wir uns bei al-
len Besuchern unseres Standes, die mit
ihren Käufen und stillen Spenden dafür
gesorgt haben, dass wir mit dem Erlös
der Aktion den Kindern der Einrichtung
so manchen Herzenswunsch werden er-
füllen können.

Kleingartenverein

Historische Krippenausstellung,
Spielzeug und Holzkunst am 26./27.11.
Einladung zu unserer wundervollen,
vorweihnachtlichen Krippenausstellung
am Samstag, 26.11. von 12-18 Uhr
sowie Sonntag, 27.11. von 10-18 Uhr
im Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg
89, Ettlingen-West. Ausgestellt werden
historische Krippen aus verschiedenen
Ländern, Volksholzkunst aus dem Erz-
gebirge sowie historisches Spielzeug
aus der Privatsammlung unseres Ehren-
vorsitzenden Josef Kosar. Bereits 2014
fand eine solche Ausstellung mit großem
Anklang im Gemeindezentrum der FeG
Ettlingen statt.
Die Frauengruppe des KVE lädt bei Kaf-
fee und Kuchen zum Verweilen ein.
Wir würden uns sehr freuen, diese schö-
ne vorweihnachtliche Stimmung mit Ih-
nen verbringen zu können.
Der Eintritt ist frei!

Ablesen der Strom- und Wasserzähler
Am Samstag 19.11., werden die Strom-
und Wasserzähler abgelesen.
Die Hauptwasserleitungen werden eben-
falls geschlossen. Mit dem Ablesen der
Zähler beginnen wir um 9 Uhr. Damit
die Arbeit zügig ablaufen kann, werden
die Kleingärtner gebeten, die Türen oder
Tore zu den Kleingärten offen zu halten.

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Weihnachtsbasteln

Am 18. November um 15 Uhr findet
wieder ein Weihnachtsbasteln im Ver-
einsraum statt. Wer Lust und Zeit hat,
ist herzlich dazu eingeladen. Bitte gebt
Jennifer Strunk kurz Bescheid, ob Ihr
dabei seid.
Vorschau: Die Kreisschau Kaninchen
findet am 26.11 – 27.11.2016 in Auer-
bach statt.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Rex?
Rex kam am 12.12.2015 als Abgabe-
hund ins Tierheim. Der bildhübsche Ma-
linois-Mix ist sehr unsicher und benötigt
einige Zeit, bis er sich an neue Men-
schen gewöhnt hat. Daher muss man
ihn mit liebevoller und doch konsequen-
ter Hand führen. Man merkt ihm sofort
an, dass er ein lernwilliger Hund ist,
der eine Aufgabe benötigt, um glücklich
zu werden. Typisch Schäferhund eben.
Ein Arbeitstier durch und durch. Umso
wichtiger ist es, Rex mit konsequenter
Führung und ständiger Förderung zu er-
ziehen. Grundgehorsam ist vorhanden.
Aufgrund seiner unsicheren Art sollten
keine kleinen Kinder in seinem neuen
Zuhause leben. Rex sollte nur an hunde-
erfahrene Menschen vermittelt werden.
Er ist sozialverträglich mit Hündinnen,
mit Rüden und Katzen eher nicht auf-

grund seiner Unsicherheit. Daher ist es
zu wünschen, das sich schon bald je-
mand findet, der dem hübschen Schä-
ferhund ein neues Zuhause bietet.
Wenn Sie unserem Hübschen ein neues
Zuhause schenken wollen, rufen Sie uns
unter 07243-93612 an oder besuchen
Sie ihn doch einfach während unserer
Öffnungszeiten, samstags und sonntags
von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zulas-
sen kommen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

Pudelfreunde VDP Ettlingen
Glühweinfest mit Flohmarkt
Sonntag, 20. Novmber, ab 15 Uhr
auf dem Gelände des SV Bruchhausen,
Herbststr. 24. Der Verband der Pudel-
freunde Deutschland e.V. Gruppe Ettlin-
gen und der Schäferhundeverein Orts-
gruppe Bruchhausen freut sich Sie zum
Glühweinfest, herzlich einzuladen.
Wir bieten Glühwein, Kinderpunsch, Kaf-
fee, Kuchen, heiße Waffeln und Brat-
wurst mit Weck zu familienfreundlichen
Preisen. Ein gut bestückter Flohmarkt
bietet Ihnen die Möglichkeit, zu kleinen
Preisen Neues und Gebrauchtes, viel-
leicht auch als Weihnachtsgeschenk, zu
erwerben.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei
und stöbern Sie in den angebotenen
Sachen!
Nutzen Sie dabei die Gelegenheit uns
näher kennen zu lernen.
Wir freuen uns auf Sie!

Ausstellung der H0-Modellbahnanlage
des Albtalmodulteams

Der Verein
„Albtalmodul-
team“ stellt
seine Anlage
erneut in der
Bunkeranlage
im Dammer-

stock der Öffentlichkeit vor.
Am 3. Adventsonntag, 11.12. werden
von 10 bis 18 Uhr die Türen für das
Publikum geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wegbeschreibung: von der Ettlinger
Straße kommend, an der AVG-Haltestel-
le „Dammerstock“ biegen Sie links bzw.
rechts in die Nürnberger Str. ein. Nach
ca. 80 m links durch die „Unterführung“
in die Danziger Str. (Einbahnstr.) Der
Bunker steht dann auf der rechten Seite.
Am Ende des Bunkers befindet sich der
Eingang.
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Ettlinger Teilnehmer beim Bundespo-
kalschreiben des Deutschen Steno-
grafenbunds
Der Deutsche Stenografenbund hat am
vorletzten Wochenende das 28. Bundes-
pokalschreiben in Kurzschrift, Tastschrei-
ben und Textbearbeitung/Textgestaltung
durchgeführt. Bei diesem nationalen
Wettbewerb entsenden die dem Steno-
grafenbund angehörenden Verbände ihre
besten Schreiberinnen und Schreiber zu
einem Mannschaftswettbewerb.
Für den Südwestdeutschen Stenogra-
fenverband (Sitz in Karlsruhe) schrieb
unter anderem auch Peter Erhardt vom
Stenografenverein Ettlingen. Zusammen
mit Diane Busam vom Stenografen-
verein Oberkirch und Oliver Haller und
Marlies Hendle vom Stuttgarter Steno-
grafenverein belegte die südwestdeut-
sche Mannschaft unter 6 teilnehmenden
Mannschaften den 4. Platz, nach dem
letztjährigen letzten Platz eine anzuerken-
nende Steigerung. Den ersten Platz be-
legte die Mannschaft aus Bayern. In den
beiden anderen Disziplinen gab es leider
keine südwestdeutsche Beteiligung.
Wie hier schon berichtet, können Mit-
glieder des Stenografenvereins Ettlingen
kostenlos an Steno-Übungsabenden
teilnehmen, die immer in den ungera-
den Wochen dienstags von 18:30 bis
19:30 Uhr in den Unterrichtsräumen des
Stenografenvereins Ettlingen stattfin-
den. Bei genügend Interessenten kann
auch wieder ein Stenokurs für Anfänger
durchgeführt werden.
Fragen zu diesem und unserem weite-
ren Kursangebot beantwortet die Ge-
schäftsstelle unter der Telefonnummer
07243 31212 oder per E-Mail unter
info@steno-ettlingen.de. Oder informie-
ren Sie sich auf unsere Homepage unter
www.steno-ettlingen.de.

KDFB-Zweigverein Ettlingen
MITGLIEDERVERSAMMLUNG und
Museumsführung am 1. DEZEMBER
Zuerst gibt es um 14.30 Uhr einen Treff
im Museum im Schloss in Ettlingen. Wir
nehmen an einer Führung der Ausstel-
lung „ALTER CHRISTBAUMSCHMUCK
AUS PRIVATSAMMLUNGEN zur Verfü-
gung gestellt“, teil.
Danach gibt es um um 16 UHR eine
MiTGLIEDERVERSAMMLUNG im BE-
GEGNUNGSZENTRUM.
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Ku-
chen soll erneut abgestimmt werden.
IHR ERSCHEINEN IST DRINGEND ER-
WÜNSCHT.
ANMELDUNG: Tel.77641 oder 4684

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen
Kranzniederlegung zum Volkstrauertag

(Von links nach rechts) Lorenzo Saladino,
Albert Tischler sowie Werner Raab bei der
zentralen Veranstaltung zum Volkstrauer-
tag auf dem Kernstadtfriedhof Ettlingen
zum Gedenken an die Opfer von Kriegen
und Gewaltherrschaft.

Jehovas Zeugen
Sonntag, 20. November 10 Uhr:
In welchem Ruf stehen wir bei Gott?
Weshalb ist unser Ruf bei Gott so wich-
tig? Nun, der Apostel Paulus schrieb
einmal an die Versammlung in Rom,
dass jeder für sich selbst vor Gott Re-
chenschaft ablegen wird (Römer 14:12).
D. h. Eltern sind für die Art und Weise,
wie sie ihre Kinder erziehen, rechen-
schaftspflichtig. Jugendliche werden
über ihre Handlungen Rechenschaft ab-
legen müssen (Bibelbuch Prediger 11:9).
Wir alle sind verantwortlich dafür, wie
wir unsere Zeit, unsere Kraft und unse-
re Mittel einsetzen. Wie kann man si-
cherstellen, dass unsere Anstrengungen,
Gottes Wohlgefallen zu erlangen, nicht
ins Leere laufen? Im Vortrag werden
Menschen aus biblischer Zeit vorge-
stellt, die uns als Vorbild dienen können.
Menschen, die trotz Schwierigkeiten
und Gefahren Gottes Willen und seine
Maßstäbe in den Vordergrund rückten.

18 Uhr:
Erkennst du Jehovas Souveränität in
deinem eigenen Leben an?
Das Wörterbuch von Wahrig definiert
„souverän“ u.a. als die Herrschergewalt,
Oberherrschaft ausübend. Erkennen wir
an, dass jeder Mensch nicht nur sich
selbst oder gewisser menschlicher Au-
torität verpflichtet ist, sondern in erster
Linie seinem Schöpfer? Spiegelt unsere
Lebensweise die Anerkennung göttlicher
Souveränität wider? Was gehört alles
dazu die Souveränität Gottes in seinem
Leben anzuerkennen?
Weitere Fragen und Antworten und Infor-
mationen über Jehovas Zeugen finden Sie
auf unserer Webseite unter www.jw.org
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (46/16)
Erneuerung der Reutgrabenbrücke
(nördliche Zufahrt zum Alemannenweg)
Der Ortschaftsrat hat in seiner Sitzung
vom 27.10.2016 der Planung zur not-
wendig gewordenen Erneuerung der
Reutgrabenbrücke zugestimmt.
In der zweiten Hälfte 2017 muss die Brü-
cke abgerissen und eine neue Brücke mit
Fußgängerbereich errichtet werden.
Die Kosten dafür werden rund 300.000,-
Euro betragen.
Die Maßnahme erfordert natürlich eine
Vollsperrung des Alemannenweges. Im
Gegenzug wird die namenlose Brücke
über den Malscher Landgraben auf der
anderen Seite des Alemannenweges vo-
rübergehend ihres Pfostens beraubt und
statisch ertüchtigt.
Dies wird verkehrstechnisch zu einer
verstärkten Belastung des Wohngebie-
tes Oberfeld-Süd führen, welche sich
aber nicht vermeiden lässt. Die Bau-
maßnahme wird etwa vier Monate in An-
spruch nehmen. Schon heute bitten wir
um Verständnis der davon Betroffenen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Neuer Pflegepate im Grünbereich
Erfreulicherweise gibt es einen neuen
Pflegepaten in Bruchhausen. Dankens-
werterweise hat das Rote Kreuz eine
Neubepflanzung mit Pflegezusage im
Bereich der Geschwister-Scholl-Schule
übernommen. Das Rote Kreuz Bruchhau-
sen hat dort sein vorbildhaft und mit ei-
genen Mitteln ausgestattete Vereinsheim.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte
dem Vorsitzenden des Roten Kreuzes
Bruchhausen Jochen Schröder, für die
aktuelle Übernahme einer Patenschaft.

Darüber hinaus galt sein Dank dem Ver-
ein für den fortwährenden ehrenamtlichen
Einsatz zum Wohl der Allgemeinheit.


